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Potentiale wissenschaftlich-künstlerischer Ausstellungsprojekte für 
die kulturanthropologische Lehre und Forschung

Ausgehend von zwei studentisch-künstlerischen Ausstellungsprojekten zu kommunalen Migrations-GeschichteN in München und 
Göttingen wird der Vortrag von Sabine Hess die Potentiale derartiger kollaborativer Forschungsprojekte ausloten, die von Anfang an 
auf künstlerisch gestaltete öffentliche Vermittlungsformen setzen. Es wird gezeigt, wie sich dieser repräsentationskritische Darstel-
lungsmodus von gängigen Musealisierungspraktiken unterscheidet.

Prof. Dr. Sabine Hess ist Professorin am Institut für Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie an der Universität Göttingen.


